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UNSER VERKAUF HAT WIEDER GEÖFFNET

www.auto-grill.de

Auto Grill GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW Verkauf und Service
85560 Ebersberg, Gewerbepark Nord-Ost 4,
Telefon 08092/702-0
85664 Hohenlinden, Isener Str. 7,
Telefon 08124/5301-0

Ab sofort sind wir in unseren Verkaufsräumen wieder persönlich für Sie da. Die Gesundheit
unserer Kunden und die unserer Mitarbeiter haben weiterhin oberste Priorität. Persönliche Bera-
tung, Probefahrten und Fahrzeugauslieferung unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln.

Profitieren Sie von unseren aktuellen Aktionsprämien:

• 0,99% Sonderfinanzierung auf ausgewählte Vorführfahrzeuge1

• Bis zu 1.800 € Inzahlungnahme Prämie2

• 1,99% Sonderzins für ausgewählte Junge Sterne Fahrzeuge3

1)FinanzierungsbeispielA200:Mtl.Rate:199,-€,Anzahlung7.170,78€,Gesamtkreditbetrag25.329,22€,Darlehens-Gesamtbetrag26.159,50€,
Schlussrate 16.607,50 € bei 10.000 km p.a., effektiver Jahreszins 0,99%, Sollzins gebunden p.a. 0,98%. Laufzeit 48 Monate. Finanzierungsan-
gebot über Mercedes-Benz Bank AG, Siemensstr. 7, 70469 Stuttgart, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind. Aktionszeitraum vom
01.05.2020 bis 30.06.2020. 2) Baureihe W/S 213 E-Klasse Limousine, T-Modell: Inzahlungnahmebonus
1.800 € netto und W/S 205-C-Klasse Limousine T-Modell: Inzahlungnahmebonus 1.000 € netto. Bonusbe-
rechtigte Fahrzeuge: Jahreswagen aus dem Mietmodell Autovermietrückläufer, Dienst- und Vorführfahrzeuge.
Weitere Infos bei uns. 3) Finanzierungsbeispiel A220: Mtl. Rate: 238,- €, Anzahlung 4.890,- €, Gesamtkre-
ditbetrag 22.590,- €, Darlehens-Gesamtbetrag 23.715,05 €, Schlussrate 15.147,05 € bei 10.000 km p.a.,
effektiver Jahreszins 1,99%, Sollzins gebunden p.a. 1,97%. Laufzeit 36 Monate. Finanzierungsangebot über
Mercedes-Benz Bank AG, Siemensstr. 7, 70469 Stuttgart, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind.
Aktionszeitraum vom 01.05.2020 bis 31.05.2020. Irrtum, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten.
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Zwei Spieltage vor Saisonen-
de befindet sich der FCMoo-
sinning in der Landesliga
auf dem Relegationsplatz
16. Ein paar Wochen später
folgt der Abstieg in die Be-
zirksliga. Aktuell wartet der
FCM dort auf dem zweiten
Tabellenplatz auf die Wie-
deraufnahme des Spielbe-
triebs.

2010

Der Türkische Elternbeirat
Dorfen veranstaltet bereits
zum sechsten Mal das inter-
nationale Kinderfest „23 Ni-
san“ in der Grundschule
Süd. ma

2000

Aufgrund der Altstadtsanie-
rung ist die Lange Zeile in
Erding gesperrt. 20 Jahre
später ist die Innenstadt er-
neut eine große Baustelle.
An der Sparkasse wird ein
Kanal saniert, zwischen den
zwei Rathäusern entsteht
ein Verbindungstunnel.

1970

An der Schule in Langen-
geisling wird eine Turnhalle
gebaut. Eine örtliche Baufir-
ma beginnt noch in diesem
Monat mit dem Rohbau. Er
soll 205 000 Euro kosten.

IN KÜRZE

Wartenberg
Neuer Marktrat
tagt erstmals
Die Sitzung des Marktge-
meinderats Wartenberg fin-
det ammorgigen Mittwoch,
in der Strogenhalle, Zustor-
fer Straße 3, statt. Auf dem
Programm stehen Vereidi-
gungen, die Wahl des zwei-
ten Bürgermeisters und die
Besetzung der Ausschüsse
und Referentenämter. mvi

Volksfest-Schmankerl
auf dem Marktplatz
Ein „kleines Volksfest“ gibt
es ab dem morgigen Don-
nerstag bis Sonntag, 10.
Mai, auf dem Wartenberger
Marktplatz. Die Schaustel-
lerfamilien Rilke und Die-
bold bieten von 11 bis 19
Uhr Popcorn, Mandeln,
Nuss-Variationen, Crêpes,
Zuckerwatte und vieles
mehr an. » SEITE 9

DLRG-Ortsverband
sammelt Altpapier
Der Ortsverband der DLRG
führt am Samstag, 9. Mai, ei-
ne Sammelaktion von Alt-
papier und Altkleidern
durch – unter Einhaltung
der geltenden Regeln. Ge-
sammelt wird in Warten-
berg, Auerbach, Thenn, Pe-
senlern, Manhartsdorf und
Berglern. Die Haushalte
werden gebeten, die Altpa-
pierbündel und die Klei-
dung in Plastiksäcken bis 8
Uhr morgens gut sichtbar
an der nächsten Fahrstraße
zu lagern, wo sie dann abge-
holt werden. mvi

Abschiede in der VG Wartenberg
Ganslmaier leitete seit 1996 den Bauhof und
verabschiedet sich nun ebenfalls. Verab-
schiedet wurden die drei Mitarbeiter von
den Bürgermeistern der VG-Gemeinden, (v.
l.) Langenpreisings Bürgermeister Peter Dei-
mel, Wartenbergs Vize-Bürgermeister Peter
Schickinger und Bürgermeister Manfred
Ranft sowie Berglerns Bürgermeister Simon
Oberhofer. Auch die Amtszeit der drei Bür-
germeister endet mit der neuen Wahlperi-
ode. Für Deimel, Schickinger und Ranft en-
det die politische Laufbahn. Oberhofer wird
weiterhin dem Berglerner Gemeinderat an-
gehören. RED/FOTO: ROLAND ALBRECHT

Nachdem Wartenbergs Bauhof-Leiter Franz
Ganslmaier (2. v. l.) bereits in der letzten Sit-
zung des Marktrats verabschiedet wurde,
folgte nun auch eine offizielle Verabschie-
dung für ihn und weitere zwei verdiente
Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft
(VG) Wartenberg. Maria Stempel (M.) war
seit 1980 in der VG tätig, unter anderem als
Verwaltungshauptsekretärin und Personal-
rätin. Die Erdingerin geht ab Juni in den Ru-
hestand. Ganze 45 Jahre arbeitete Anton
Sellmeier (2. v. r.) als Kämmerer in Langen-
preising und Wartenberg. Ab dem 1. Juni
wird er seine Zeit als Rentner genießen.

Erste Diskussionen und Lösungen
Konstituierende Gemeinderatssitzung in Eitting – Hermann Hofer wird Vize-Bürgermeister

der: Hofer (Wiest), Lenz (Brückl),
Josef Straßer (Strobl).
Gemeinschaftsversammlung
Huber (Hofer), Hellinger (Zollner),
Klinger (Brückl), Straßer (Groß).
Verbandsräte AZV Erdinger
Moos
Huber (Hofer), Klinger (Wiester),
Fodermair-Hasenhündl (Zollner).
Verbandsräte Wasserversor-
gung Moosrain
Huber (Hellinger), Brückl (Lenz),
Wiest (Groß).
Lärmschutzkommission Flug-
hafen
Huber (Hofer).
Nachbarschaftsbeirat
Huber (Hofer).
Referenten
Feuerwehrwesen: Markus Scharl
(Niedermayer).
Jugendarbeit: Hellinger (Strobl,
Wiest).
Sport- und Vereinswesen: Lenz
(Hofer).
Seniorenarbeit: Niedermayer (Fo-
dermair-Hasenhündl).
Ortsreferenten
Eitting: Zollner
Reisen: Groß
Gaden: Fodermair-Hasenhündl
Eittingermoos: Scharl
Vertreter Holznutzanteiler
Huber, Scharl (auch Holznutzan-
teilerreferent gemeinsam mit
Klinger), Wiester, Hofer.

Vorsitzender: Reinhard Huber.
Mitglieder: Astrid Hellinger (Ver-
treter Hermann Hofer), Konrad
Zollner (Christine Wiest), Max
Klinger (Franziska Wiester), Josef
Brückl (Martin Lenz), Benjamin
Groß (Hedwig Strobl), Angela Fo-
dermair-Hasenhündl (Helga Nie-
dermayer). Der Ausschuss ist be-
ratend, nicht beschließend.
Rechnungsprüfung
Vorsitzende: Hellinger. Mitglie-

denlohns für die pauschale
Entschädigung. Bisher waren
es 15 Euro, jetzt sind es 20 Eu-
ro. „Es hat noch keiner in An-
spruch genommen“, erklärte
Huber. Zudem wurden die di-
versen Ausschüsse und Gre-
mien besetzt sowie Referen-
ten benannt.
Ausschüsse und Referate
Haupt- und Bauausschuss

Das passt nicht in diese Zeit.
Ich plädiere, dass wir bei 30
Euro bleiben“, meldete sich
Straßer zu Wort. Zollner reg-
te als Kompromiss 35 Euro
an. „Ja, das ist ein Kompro-
miss“, lenkte Straßer ein. Ein-
stimmig wurde die Anhe-
bung auf 35 Euro beschlos-
sen. Keine Diskussion gab es
bei der Erhöhung des Stun-

te führen. Denn der Gemein-
derat beschloss, keinen drit-
ten Bürgermeister zu wäh-
len, sondern als weiteren Ver-
treter einen Gemeinderat zu
benennen. „Für Notfälle wür-
den wir einen Dienstältesten
aus unserer Mitte bestim-
men“, sagte Huber. Genauso
wie Hellinger ist Max Klinger
in seiner dritten Amtsperiode
im Gemeinderat. Doch der
Schreinermeister stellte sich
dafür nicht zur Verfügung.
Der Dritte im Bunde wäre Jo-
sef Straßer. Er ist zwar neu
im Plenum, war aber schon
von 1996 bis 2014 dabei – also
ebenfalls 18 Jahre. In der ver-
gangenen Periode hatte er
nicht kandidiert. „Ich dränge
mich aber auch nicht auf“,
meinte Straßer, so dass die
Wahl schließlich einstimmig
auf Hellinger fiel.
Eine erste Diskussion gab

es aber bei der Höhe des Sit-
zungsgeldes. Von 2008 bis
2014 hatte es 25 Euro pro Zu-
sammenkunft betragen, von
2014 bis 2020 waren es 30 Eu-
ro. Vorgeschlagen wurden
jetzt 40 Euro. „Ich persönlich
halte das prozentual zu hoch.

VON DANIELA OLDACH

Eitting – Hermann Hofer ist
der neue Vize-Bürgermeister
der Kommune Eitting. In der
konstituierenden Gemeinde-
ratssitzung am Montag im
Mehrzweckraum der Grund-
schule setzte sich der 46-Jäh-
rige mit 9:6 Stimmen gegen
Mitbewerber Josef Brückl
durch. Brückl hatte zuvor
dem neuen Bürgermeister
Reinhard Huber den Amtseid
abgenommen. Vereidigt wur-
den auch die neuen acht Ge-
meinderäte Benjamin Groß,
Martin Lenz, Helga Nieder-
mayer, Josef Straßer, Christi-
ne Wiest, Franziska Wiester,
Konrad Zollner und Hofer.
„Jetzt müssen wir die

Schulbank wieder drücken“,
meinte Huber mit Blick auf
den außergewöhnlichen Ver-
anstaltungsort. Besonders
freut den neuen Rathauschef,
dass nun sechs statt bisher
drei Frauen dem Gremium
angehören. Eine von ihnen
ist Astrid Hellinger, die seit
18 Jahren im Gemeinderat
ist. Fallen beide Rathauschefs
aus, darf sie die Amtsgeschäf-

Amtseid abgelegt: Eittings neuer Bürgermeister Reinhard Huber (l.) vor dem ältesten
Gemeinderat Josef Brückl. FOTO: DANIELA OLDACH

Frühlingszeit ist Blumenzeit
Eltern und Kinder verschönern den Zaun der Aufkirchener Kita mit bunten Bildern

menwiese aufgehängt – zum
gemeinsamen Durchlesen,
wenn die nächsten Blumen
aufgehängt werden.

KATHI KRONTHALER

bei allen für dieses schöne
Geschenk bedanken.“
Eine Erzieherin hat sogar

als kleine Gegenleistung eine
Geschichte unter der Blu-

erzählt Bente Saxer-Hayn,
stellvertretende Leiterin des
Kinderhauses. „Uns freut es
unglaublich, was wir da se-
hen, und wir möchten uns

„Das Erste, das wir jeden
Tag machen, wenn wir an-
kommen, ist nachzusehen,
ob neue Blumen unserer Kin-
der dazu gekommen sind“,

Aufkirchen – Um ihren Erzie-
hern zu zeigen, wie sehr sie
sie vermissen, haben sich die
Eltern des Kinderhauses St.
Johann Baptist in Aufkirchen
etwas ganz Besonderes über-
legt: Über den E-Mail-Kontakt
organisiert und in Form von
bunten Basteleien haben sie
gemeinsam mit ihren Kin-
dern eine Blumenwiese ge-
staltet und an einem Zaun
auf demGelände der Kita auf-
gehängt.
„Nicht nur ihr vermisst uns

Kinder, auch wir vermissen
unsere Kita Tag für Tag“,
steht es auf einer großen Blu-
me in der Mitte, und: „Wir
versuchen, unser Lächeln zu
behalten, und damit wir auch
euch dieses Lächeln senden
können, haben wir uns diese
Blumenwiese überlegt.“
Regelmäßig hängen die

Kinder mit ihren Eltern neue
Blumen auf, die das Kunst-
werk immer weiter vergrö-
ßern. Jeder, der möchte,
kann dabei mitmachen, sei-
nen geliebten Erziehern eine
Freude zu bereiten.

Stetig wachsend: Immer weiter vergrößern die Kinder die bunte Blumenwiese am Kita-Zaun, zur Freude von (v. l.) Bente
Saxer-Hayn, stellvertretende Leiterin des Kinderhauses, und Erzieherin Julia Kronthaler. FOTO: KINDERHAUS

Unbekannte
verunreinigen

Notzinger Weiher
Notzing – Unbekannte trieben
am vergangenen Sonntag am
Notzinger Weiher ihr Unwe-
sen. Sie warfen mit Farbe ver-
setzte Eier auf eine Außentoi-
lette des Jugendzeltplatzes.
Die Verunreinigungen kön-
nen nur mit hohen Aufwand
entfernt werden, teilt die Po-
lizei mit. Der Schaden beläuft
sich auf etwa 500 Euro. Die
Polizei Erding bittet um sach-
dienliche Hinweise unter Tel.
(0 81 22) 96 80. red

Bockhorns neuer
Altbürgermeister

Bockhorn – Die konstituieren-
de Sitzung des Gemeinderats
Bockhorn findet amDonners-
tag, 7. Mai, im Pfarrsaal in der
Heckener Straße 4 statt. Auf
der Tagesordnung stehen
Vereidigungen und die Fest-
stellung und Besetzung der
Ausschüsse und Referate. Au-
ßerdem soll Hans Schreiner
zum Altbürgermeister er-
nannt werden. mvi


